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Sport und Freizeit
Schottlandtour der
Motorradfreunde Gemen

13 Tage auf dem Sattel: Motorradfreunde Gemen bereisen Schottland und legen an die 4000 Kilometer zurück

Wilde Küsten, raue Berglandschaften
Gemen (hie). Mit dem Mo-
torrad durch Schottland –
diesen Traum hatte Peter
Großmann seit Jahren. Jetzt
ist er endlich wahr gewor-
den. Zusammen mit neun
anderen Fahrerinnen und
Fahrern der Motorradfreun-
de Gemen ging es auf sechs
Motorrädern auf eine 13-tä-
gige Tour von Gemen über
Amsterdam nach Newcastle
und dann im Uhrzeigersinn
durch das Land. Ziele waren
neben den Großstädten
Newcastle, Edinburgh, In-
verness und Aberdeen das
sagenumwobene Loch Ness,
die Isle of Skye, die High-
landfs oder auch Fort Willi-
am und Balmoral Castle.
„Landschaftlich haben wir
alles gesehen“, so Groß-
mann. „Um alle Sehenswür-
digkeiten zu besichtigen hät-
ten wir allerdings weit mehr
Zeit benötigt.“
Nicht nur beim Wetter hat-
ten die Gemener Biker viel
Glück – auf der ganzen Tour
war der Himmel zwar oft
bedeckt, Regen gab es aber
höchstens sechs Stunden
lang –, auch das Werkzeug,
das Franz Schürmann in sei-
nem Beiwagen dabei hatte,
wurde kaum gebraucht.
„Nichts ist kaputtgegangen

außer einer Glühbirne.“
Nach 13 Tagen auf dem Sat-
tel kamen die Biker wohlbe-
halten und voller neuer Ein-
drücke wieder in Gemen an.
Es ist nicht unwahrschein-
lich, dass bald wieder eine
größere Motorradtour ge-
plant wird. Denn: „In der
Gruppe macht das Motor-
radfahren viel mehr Spaß!“

Die Motorradfreunde Ge-
men sind kein Verein son-
dern eine Gruppe Motorrad-
begeisterter Fahrerinnen und
Fahrer aus Gemen. Man
trifft sich alle vier Wochen
donnerstags zum Stammtisch
bei Demming, und wer Lust
auf eine gemeinsame Tour
hat kommt sonntags um 10
Uhr zum Holzplatz. Von

dort starten kleinere Touren
in die Umgebung. Zum re-
gelmäßigen Jahresprogramm
der Motorradfreunde gehö-
ren eine Frühjahrs- und eine
Herbsttour sowie ein Biwak
für die ganze Familie. Neue
Mitfahrerinnen und -fahrer
sind jederzeit willkommen,
weitere Infos unter www.
motorradfreunde-gemen.de

Die täglichen Etappen waren 250 bis 350 Kilometer lang. Von Amsterdam ging es mit der Fähre über Nacht nach Newcastle, dem Startpunkt der Rundtour.

Das Ungeheuer von Loch Ness wurde nicht gesichtet.

Mit dem Kauf eines Souvenir-Grundstück darf man sich als
Laird, Lord oder Lady von Glencoe bezeichnen.

Begeisterte Biker und bei den Motorradfreunden Gemen aktiv: Franz Schürmann, Georg Wei-
demann, Peter Großmann (v.l.)

Zuschauer am Straßenrand: Schafe, Schafe, Schafe.Zwischenstopp bei der Talisker-Brennerei auf der Insel Skye.


